
GEMEINDEBOTE Crostau – Monat August 2009

Amtliche Bekanntmachungen

1. Sitzung des Gemeinderates am 11.08.2009

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 11.08.2009 nach folgender Tagesordnung beraten.

Öffentliche Sitzung
1. Feststellung der Hinderungsgründe nach § 32 SächsGemO
2. Beratung und Beschlussfassung über die Ablehnung ehrenamtlicher Tätigkeit im

Gemeinderat nach § 18 Abs. 2 SächsGemO
3. Verpflichtung der Gemeinderäte gemäß § 35 81) SächsGemO
4. Wahl des stellvertretenden Bürgermeisters gemäß § 54 (19 SächsGemO)
5. Wahl der Mitglieder und deren Stellvertreter des Hauptausschusses
6. Wahl der Mitglieder und Stellvertreter für den Gemeinschaftsausschuss
7. Information und Beratung zum Vollzug des Haushaltsplanes 2009 per 30.06.2009
8. Verschiedenes
9. Bürgerfragestunde

Nichtöffentliche Sitzung
1. Grundstücksangelegenheiten

Die Beschlüsse aus dieser Sitzung werden in der September-Ausgabe des Gemeindeboten
veröffentlicht.

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am 15.09.2009, 19 Uhr, im Sitzungssaal der
Gemeinde Crostau, Am Park 1, statt.
Die Tagesordnung wird durch Aushang an den örtlichen Info-Tafeln veröffentlicht.

INFORMATIONEN

Aktuelles Telefonverzeichnis der Stadtverwaltung Sc hirgiswalde

Name Amt Telefon 
03592/ 38 66
-

Mail-Adresse

Jung Bürgermeister über  10

Wendler-Brussel Sekretärin 10 antje.wendler@schirgiswalde.de

Affeldt Leiter Hauptamt 13 stadt-hauptamt@schirgiswalde.de

Ernst Hauptamt 46 michaela.ernst@schirgiswalde.de

Hage Einwohnermeldeamt 17 monika.hage@schirgiswalde.de

Klinger Einwohnermeldeamt 16 meldestelle@schirgiswalde.de

Mai Hauptamt 31 ursula.mai@schirgiswalde.de

Marschner Hauptamt 15 sabine.marschner@schirgiswalde.de

Müller Hauptamt 18 kerstin.mueller@schirgiswalde.de

Pistol Hauptamt/Standesamt 19 standesamt@schirgiswalde.de

Prescher Hauptamt 32 thomas.prescher@schirgiswalde.de

Richter Hauptamt 48 monika.richter@schirgiswalde.de



Stolle Bauhofleiter 35 norbert.stolle@schirgiswalde.de

Wagner Leiterin Kämmerei 20 annette.wagner@schirgiswalde.de

Bürger Kämmerei 24 ulrike.buerger@schirgiswalde.de

Kaspar Kasse Kirschau 23 heidi.kaspar@schirgiswalde.de

Kunze Kämmerei 22 ingeborg.kunze@schirgiswalde.de

Rabovsky Kasse Schirgiswalde 21 heike.rabovsky@schirgiswalde.de

Saring Kasse Crostau 25 christina.saring@schirgiswalde.de

Archiv 38

SGB II-Beratungsstelle 42

Thomas Kultur 41 kultur@schirgiswalde.de

Fax Rathaus 33

Fax Amtsgericht 37

Wichtiger Hinweis aus der Kämmerei

Der nächste Zahlungstermin ist am 15.08.2009.

Fällig werden folgende Abgabearten:

Grundsteuer A

Grundsteuer B

Gewerbesteuer

Alle Zahlungspflichtigen, die der Gemeindekasse keinen Abbuchungsauftrag erteilt haben, werden
gebeten, die Überweisungen der Beträge unter Angabe des Kassenzeichens pünktlich auf das
Konto der Gemeinde Crostau vorzunehmen. Barzahlungen werden bei der Stadtkasse
Schirgiswalde oder zu den Öffnungszeiten des Bürgerbüros in Crostau entgegengenommen.

Sie vermeiden dadurch Mahngebühren (mind. 5,00 €) und die Berechnung von
Säumniszuschlägen.

Unsere Bankverbindung:    Konto-Nr.: 1000001659
         BLZ 85550000

                                           KSK Bautzen

Amtliche Einwohnerzahl der Gemeinde Crostau – 31.De zember 2008
Statistisches Landesamt
des Freistaates Sachsen

Bevölkerung von Crostau

Eingangsbestand: 01.07.2008 – laufendes Kalenderjahr 2008

Merkmal                   m = männlich Juli August September Oktober November Dezember



                                 w = weiblich
                                  i = insgesamt

Bestand am                   m
Monatsende                  w
                                       i

 817
 829
1646

 814
 827
1641

 817
 823
1640

 815
 820
1635

 813
 818
1631

 809
 818
1627

Lebendgeborene           m
                                      w
                                      i

      -
      -
      -

       -
       -
       -

     1
      -
      1

     -
     1
     1

     -
     -
     -

     -
     -
     -

Gestorbene                   m
                                      w
                                      i

      1
       1
       2

       1
       1
       2

      -
      1
      1

      3
       -
       3

     -
     3
     3

     3
      -
      3

Überschuss der             m
Lebendgeborenen         w
bzw. Gestorbenen (-)     i

      -1
       -1
       -2

     -1
     -1
     -2

     1
     -1
       -

      -3
       1
       -2

     -
    -3
    -3

    -3
     -
    -3

Zuzüge                           m
                                       w
                                       i
    

      3
      8
     11

     2
     2
     4

      3
      2
      5

      3
      -
      3

     -
     1
     1

     2
     2
     4

Fortzüge                        m
                                      w
                                       i

       5
       7
     12

     4
     3
     7

      1
      5
      6

      2
      4
      6

     2
     -
     2

     3
     2
     5

Überschuss der             m
Zuzüge bzw.                   w
Fortzüge (-)                     i

      -2
       1
      -1

     -2
     -1
     -3

      2
     -3
     -1

     1
    -4
    -3

    -2
     1
    -1

     -1
     -
     -1

Bestands-                      m
korrekturen                    w
                                       i

      -
      -
      -

     -
     -
     -

     -
     -
     -

    -
    -
    -

     -
     -
     -

     -
     -
     -

Hier spricht das „Zwergenhaus am Kälberstein“ aus C rostau!

Weil im August euer Geburtstag ist, das haben wir gedacht,
wir gratulieren herzlich euch, weil es euch Freude macht.

(Foto 1)

Max Wehder
geb. am 22.08.2006

(Foto 2)

Paul Mahn
geb. am 11.08.2004

Erlebnisreiche Tage in der Jugendherberge im TRIXI-PARK in Großschönau

Am 19.06. und 20.06.2009 waren die Schulanfänger und die Hortkinder unserer Kindereinrichtung
in der Jugendherberge im TRIXI-PARK in Großschönau.
In dem super schönen Haus fühlten sich alle Kinder sofort wohl.
5 Zimmer luden zum Schlafen ein. 
Eine Attraktion war der Spielplatz genau vor dem Haus. Hier konnte nach Herzenslust getobt
werden. Die Kleidung der Kinder sah auch danach aus.



Am ersten Tag bekamen wir gleich erst einmal eine richtige Regendusche ab, bei der alle total
nass wurden. 
Das Mittagessen entschädigte aber alle; denn es schmeckte sehr lecker und war sehr liebevoll
zubereitet.
Die Kinder konnten sich Schiffchen basteln und diese auf einem Bach durch den Wald schwimmen
lassen. Alle hatten sehr viel Spaß dabei; denn die Schiffchen und die Kinder mussten viele
Hindernisse überwinden. Am Ende des mindestens 300 – 400 Meter langen Baches fuhren alle
Schiffchen in einen sicheren Hafen. Auf dem großen Spielplatz des TRIXI-Bades konnten sich alle
Kinder nach dieser Wald- und Wasser-Wanderung richtig austoben.
Auf dem Grillplatz neben unserem Haus wurden am Abend Würstchen gegrillt und Knüppelbrot
gebacken. Dabei kamen alle Kinder und Erwachsenen ganz schön ins Schwitzen. 
Mit einem Fackelumzug durch das ganze Feriendorf und einer zünftigen Nachtwanderung, bei der
uns die selbst mitgebrachten Taschenlampen den Weg wiesen, ging der erste Tag zu Ende.
Nur noch schnell waschen und ins Bett.
Nach einer viertel Stunde schliefen alle Kinder.
Am zweiten Tag waren einige Kinder schon zeitig wach, andere mussten aber geweckt werden.
Waschen Zähne putzen und anziehen ging ganz schnell; denn nach dem Frühstück sollte es noch
eine Wanderung in Richtung Lausche geben.
Wir wanderten durch Wälder und über Wiesen – immer bergauf. 
Wir erfuhren von Herrn Köhler viele interessante Dinge über Tiere und Pflanzen.
Auf einem wunderschönen Spielplatz machten wir Rast und alle Kinder und Erwachsenen
bekamen aus dem großen Rucksack, den Herr Köhler mitschleppte, etwas zu Essen und zu
Trinken. Auch hier konnten alle Kinder noch einmal nach Herzenslust herumtoben.
Wieder im Feriendorf angekommen, mussten noch die Taschen gepackt und aus dem Haus geholt
werden.
Ein Höhepunkt für unsere Schulanfänger war, als alle noch ihre Zuckertüte bekamen.
Ganz zum Schluss wurde noch ein Foto mit TRIXI, dem Maskottchen des TRIXI-PARK's, mit
allen Kindern und Erwachsenen geschossen.
Alle Kinder fuhren erschöpft, aber froh, so schöne Tage erlebt zu haben, nach Hause.

Ein ganz herzliches DANKESCHÖN an Herrn S. May, welcher uns mit seinem Kleinbus in die
Jugendherberge fuhr und an Frau D. Vogel, die uns half, alle Kinder wieder nach hause zu fahren.

Einen ganz besonderen Dank an Herrn U. Pantke, der uns die zwei Tage in der Jugendherberge
half, auf unsere Kinder aufzupassen.

(Fotos 3 bis 13)

Wanderung zum Kälberstein

Am 03.07.09 wanderten die Kinder der großen Gruppe und die Hortkinder in Richtung Kälberstein.
Mit dem Wetter hatten wir an diesem Tag wirklich Glück, denn es regnete endlich einmal nicht.
Der Weg durch den Wald war ganz schön beschwerlich, trotzdem wanderten alle Kinder munter
weiter.
Es wurden Pilze gefunden, ein Fuchsbau entdeckt, Blaubeeren gefunden und viele Bäume, die
den Kindern schon bekannt sind, wiedererkannt. 
Auch ein Picknick wurde gemacht; denn alle Kinder hatten dafür einen gefüllten Rucksack mit.

Der Rückweg wurde ziemlich schnell zurückgelegt; denn die Kinder hatten erfahren, dass es
unterwegs noch eine Überraschung gibt.

Auf dem Grillplatz an der „Isabella“ angekommen, warteten dort Herr und Frau Schmieder mit
gegrillten Würstchen, Melone und zu Trinken.

Das schönste an diesem Tag war dann noch die Nachricht, dass der Mittagsschlaf ausfällt.

Vielen Dank Familie Schmieder für ihre Unterstützung.



(Fotos 14 und 15)

Tagung für Waldbesitzer am 11. September in Niesky

Der Sächsische Waldbesitzerverband e.V. vertritt die Interessen privater, körperschaftlicher und
kirchlicher Waldbesitzer im Freistaat Sachsen. Dabei verfolgt der Verband selbst keine
wirtschaftlichen Ziele.
Ein wichtiger Teil der Verbandsarbeit ist die Information der Waldbesitzer zu aktuellen Themen
rund um die Forstwirtschaft. Dafür gibt der Verband z. B. das Magazin „Der Sächsische
Waldbesitzer“ viermal jährlich heraus. Dieses ist für Verbandsmitglieder kostenlos.
Zur Information der Waldbesitzer, speziell in der Lausitz, findet am Freitag, dem 11. September
2009, im Bürgerhaus Niesky, Muskauer Straße 31, 02906 Niesky, eine Regionaltagung statt.
Beginn ist um 18:00 Uhr. Themen sind unter anderem die Entwicklung des Holzmarktes in
Sachsen  und die Wertermittlung von Waldbeständen.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. 
Das vollständige Programm können Sie auf der Internetseite des Verbandes, unter
www.waldbesitzerverband.de abrufen.
Für weitere Rückfragen steht Ihnen die Geschäftsstelle des Waldbesitzerverbandes unter 035203-
39820 oder per E-mail unter wbv.sachsen@gmail.com zur Verfügung.

Dr. Christof Oldenburg
Geschäftsführer Sächsischer Waldbesitzerverband e.V.

NATURA VIVA 2009 – ein bleibendes Erlebnis, nicht n ur für Jäger

Lysa nad Labem – ein Messestandort Tschechiens, unweit von Prag, entwickelt sich langsam zu
einem Anziehungspunkt der internationalen, tschechischen, aber auch der sächsischen
Jägerschaft.

Jagd, Angeln, Imkerei, Blumenzucht – mit Spitzentrophäen der Jagd aus Slowenien, Polen,
Bulgarien und Finnland „garniert“ -  boten ebenso wie ein ansehenswertes Programm jaglicher
Ausrüstungen von der Waffe bis zum Jagdhut alles, was des Jägers Herz begehrt. Auch
Jagdmaler, Schnitzer und andere Künstler zeigten ihr Können.

So war der 30. Mai 2009 für 43 Jäger aus den Kreisjagdverbänden Oberlausitz, Bautzen und
Sächsische Schweiz (zum Teil auch mitreisende Ehefrauen, ohne deren Verständnis wir wohl
unsere Jagd nicht ausüben könnten) wohl ein Reise- und Fortbildungstag mit bleibender
Erinnerung.

Hunderte Trophäen (Rotwild, Muffelwild, Damwild, Schwarzwild) zeugten in einer neu aufgebauten
Halle von den Hegebemühungen der Jäger Tschechiens. Die Behandlung der Trophäen – eine
Augenweide! 
Der Stand der tschechischen Falkner und Jagdhundeführer ließ auch in ihre Arbeit Einblick
nehmen. Untermalt von den Klängen der Jagdhornbläser – jagliches Brauchtum wurde mehrfach
demonstriert – kam auch diese Art der anziehenden Form der Ausstellung dem Besucher nahe.
Jagdliteratur, eine kaum enden wollende Palette von Ausstellungsgegenständen zu Jagd- und
Naturschutz, Informationen zur forstlichen Ausbildung an der Universität Prag wie auch der Auftritt
der „Hirschrufer“ gaben Anlass, über unsere eigenen Aufgaben im Jagdwesen nachzudenken, die
Arbeit einzuschätzen und in der Diskussion mit tschechischen Jägern Erfahrungen auszutauschen.

Man hätte, um alles zu erfassen, noch viele Stunden an den Ausstellungstag anfügen müssen. Zu
solch einer Messe herzliche Gratulation und ein „Weidmannsheil“ der Ausstellungsleitung und dem



Jagdverband.

Angenehm, auf der Messe auch viele Jäger der anderen Kreisjagdverbände des
Landesjagdverbandes Sachsen e.V. zu treffen.

Wenn man sich am Abend dieses eindrucksvollen Tages in der Gaststätte „Zum Rauchberg“
Rumburg/Tschechien traf und hier auch das „Horrido“ nicht fehlte, muss unterstrichen werden,
dass solche Maßnahmen unbedingt den Zusammenhalt der Jäger festigen und einem
Auseinanderdriften entgegengewirkt wird.

Schon heute möchten wir die Jäger, Imker, Angler und Kleingärtner des Oberlandes einladen,
2010 in Lysa nad Labem mit dabei zu sein.
Wir werden im örtlichen Mitteilungsblatt dazu rechtzeitig einladen.

Prof. Dr. Dieter Rost
Mitglied des Präsidiums des 
Landesjagdverbandes Sachsen e.V.

(Foto 1)
Bildtext:
Schwarzwild-Trophäen-Wand

– Dieser Anblick lässt das Jäger- und Naturfreundeherz höher schlagen.

VEREINE und VERBÄNDE

* Seniorenverein Crostau e.V.

Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,

wir laden Euch recht herzlich zu einer Halbtagesfahrt am 18.08.2009 (Dienstag) an den Rand des
Isergebirges ein.
Die Fahrt geht über Zittau nach Lazne Libverda (Bad Liebwerda) ins Riesenfass zum
Kaffeetrinken. Anschließend fahren wir nach Hejnice (Heindorf), um die dortige Wallfahrtskirche
(mit Führung) zu besichtigen. In dieser Kirche ist u. a. der Wallenstein'sche Feldaltar zu sehen.
Danach treten wir die Rückfahrt an und werden im „Alten Weber“ in Weigsdorf-Köblitz unser
Abendbrot einnehmen.

Die Kosten beinhalten das genannte Angebot und dürfen aus rechtlichen Gründen an dieser Stelle
nicht mehr veröffentlicht werden, obwohl dies zu einer vollständigen Information nötig wäre.

Die Kassierung erfolgt am 12.08.09 zum Spielenachmittag.

Bei freien Plätzen nehmen wir auch gern Gäste mit.
Anmeldung und Kostenerfragung bei Familie Angrees, Tel. 34336.

Die Abfahrtszeiten:
12.00 Uhr Crostau Siedlerstraße
12.00 Uhr Crostau, „ Grüne Aue“
12.03 Uhr Crostau, Bauerndörfel
12.05 Uhr Carlsberg, Spiegel
12.10 Uhr Weigsdorf-Köblitz, ASS
12.15 Uhr Wurbis, Käseschänke



12.20 Uhr Crostau, Bäckerei Hoffmann
12.20 Uhr Crostau, Schule
12.25 Uhr Callenberg, Ringstraße
12.30 Uhr Callenberg, Ecke Hobrack
12.30 Uhr Schirgiswalde Markt   

Gegen 20.30 Uhr sind wir wieder zu Hause.

Wir wünschen allen Reiselustigen eine recht gemütliche Ausfahrt in die reizvolle Landschaft des
Isergebirges und das passende Wetter dazu.

Wichtige Mitteilung!

Heute möchten wir alle Senioren in unserer Gemeinde ansprechen, die schon älteren Semesters
sind, sich aber noch nicht alt fühlen und Lust am „spielen“ haben, so z.B. Skat, Doppelkopf,
Rommy oder auch Mensch ärgere dich nicht. 
Wir bieten diesen Senioren die Möglichkeit, jeden Mittwoch zu unserem Spielenachmittag in
unseren Vereinsraum zu kommen. 
Beginn: 14.00 Uhr
Ende:    17.00 Uhr
Unkostenbeitrag: ein halber EURO

Sie sind herzlich willkommen!

Der Schriftführer

* Fremdenverkehrs- und Heimatverein Crostau e.V.

Wanderung zur Waldbühne Sohland

Liebe Vereinsfreunde,

wie bereits vorab informiert, möchten wir am 23.08.2009 zur Waldbühne Sohland wandern und uns
dort das Stück „Villa des Schreckens“, dargeboten von der Schirgiswalder Spielgemeinschaft,
ansehen.
Treffen ist 13.30 Uhr auf dem Schlossplatz. 
Bitte an die Rückmeldung denken, damit die Platzreservierung erfolgen kann.

Wir gratulieren zum Geburtstag im Monat SEPTEMBER!

Frau Regina Domschke 1.09. 73 Jahre
Crostau

Herrn Heinz Grunewald 2.09. 71 Jahre
Crostau

Herrn Werner Herold 3.09. 82 Jahre
Crostau

Herrn Sieghard Vlach 4.09. 77 Jahre
Crostau



Herrn Bernhard Holubec 5.09. 80 Jahre
Crostau

Frau Ruth Sommer 7.09. 77 Jahre
Wurbis

Frau Christa Jahn 8.09. 75 Jahre
Crostau

Frau Hilde Kriegel 8.09. 75 Jahre
Wurbis

Frau Johanna Tischer 11.09. 83 Jahre
Callenberg

Frau Elfrieda Wilcek 12.09. 90 Jahre
Wurbis

Herrn Werner Prochno 12.09. 70 Jahre
Crostau

Frau Thea Schulze 14.09. 81 Jahre
Callenberg

Herrn Manfred Lahr 14.09. 70 Jahre
Callenberg

Herrn Wilfried Müssiggang 16.09. 73 Jahre
Crostau

Frau Helga Winkler 16.09. 70 Jahre
Crostau

Herrn Helmut Antusch 17.09. 71 Jahre
Crostau

Frau Ruth Bartho 18.09. 70 Jahre
Crostau

Herrn Arnd Jacob 19.09. 73 Jahre
Crostau

Frau Herta Wünsche 20.09. 89 Jahre
Callenberg

Frau Sieglinde Peschel 20.09. 76 Jahre
Crostau

Frau Marianne Krawolitzki 21.09. 74 Jahre
Halbendorf/Geb.

Herrn Lothar Jahn 22.09. 77 Jahre
Crostau

Frau Gertrud Lehmann 24.09. 81 Jahre
Crostau



Herrn Heinz Hoffmann 28.09. 72 Jahre
Crostau

Herrn Herbert Rämisch 29.09. 79 Jahre
Carlsberg

Herrn Werner Hensel 30.09. 71 Jahre
Callenberg

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
Ev.-Luth.Kirchgemeinde Crostau
AUGUST 2009

Gottesdienste
Sonntag, 09.08., 9.St.n.Trinitatis 10.15 Uhr (Pfr.Fiedlschuster) mit AM (Saft)
Sonntag, 16.08., 10.Stg.n.Trinitatis 10.15 Uhr Familiengottesdienst zum 

     Schuljahresbeginn in Schirgiswalde;
     mit Einsegnung der Schulanfänger und
     Tauferinnerung

Sonntag, 23.08., 11.Stg.n.Trinitatis 10.15 Uhr (Pfr.Wagner), mit AM (Wein)
Sonntag, 30.08., 12.Stg.n.Trinitatis 10.15 Uhr (Pfr.Rose)

Kirchen-Fußball:
               S o m m e r p a u s e

Konzert:
Sonntag, 23.08., 16 Uhr: Prof. Wolfgang Baumgratz, Bremen

     an der Silbermannorgel

Gemeindefest
Sonntag, 06.09., 13. St.n.Trinitatis 14.30 Uhr Kurzgottesdienst in der Kirche,

anschließend Kaffeetrinken,
Spiele, Basteln,
17 Uhr kommt Puppenspieler Männel zu uns

            mit einem Programm für Groß und Klein!
Anschließend wird wieder der Grill angeworfen.

Telefon

Pfarramt: 03592 – 34316
Kirchenmusik: bis auf weiteres über das Pfarramt
Herr Muche: 03592-34278


